
Schaitbild des Hautwiderstands-Frequenzumsetzers

Aligerneines
Der menschliche Korper 1st mit semen viel-
Ililtigen Funktionen ein aul3erordentlich
aufwcndiges Gcbilde. Unzihlige Vorgange
laufen teils automatisch, tells bewuf3t im
wachen und im ruhcnden Zustand standig
ab.

Jeder weiB, daB man seine Bewegungen
oder auch seine Gedanken gezielt steuern
und koordinieren kann.

DarBber hinaus gibt es aber auch viele
Korperfunktionen, die weitgehend auto-
niatisch ablaufen, wie z. B. das Atmen, das
Offnen und Schlieflen der Augen usw. Vor-
genannte Funktionen sind jedoch ohne
weiteres bewuBt stcuerbar, d. h. die Augen
kOnnen z. B. langer geschlossen bleiben,
wenn man dies wUnscht oder aber man
kann ohne Anstrengung schneller oder
langsamer atmen, solange man sich darauf
konzentriert.

Eine dritte Gruppe von Funktionsabläufen
kann normalerweise nicht ohne weiteres
hccinflul3t werden. Hicrzu zählen u. a. der
Hcrzschlag, der Blutdruck sowie der
I-I a u twiderst a nd.

Vorgenannte F'unktionen laufen vollkom-
men automatisch ab und passen sich im all-
gerneinen den jeweiligen ,,Betriebszustän-
den" des Korpers sclbsttatig an.

Zwar werden these Vorgange registriert
ausgewertet und verarbeitet,jedoch hat die
Natur auf eine Weiterleitung in unser Be-
wufltsein verzichtet, und dies aus gutem
Grund, da eine zusätzliche Steuerung und
EinfluBnahme weder erforderlich noch
sinnvoll ist.

Zur Erforschung des eigenen Körpers
wünscht man sich jedoch in manchen Fäl-
len Ober den eigenen Willen mehr Einflul3
auf die einzelnen Körperfunktionen 7U
nehmen. Hierbei. konnen externe Hilfsmit-
tel nützliche Dienste leisten.

Mit der in diesem Artikel vorgestellten
Schaltung zur Umsctzung des Hautwider-
standes in eine proportionale Frequenz,
kann eine RUckkopplung zwischen Haut-

Hicrzu 1st verständlichcrweise vie] Geduld
und Ubung erforderlich. Keinesfalls sollte
man jedoch annehmen, daB dies erzwungen
werden kann.

Auldem Gebiet des ,,Bio-Fcedback" gibt es
sichenlich noeh vieles zu erforschen, und
wir wurden uns daher freuen, wenn Sie uns
Thre Erfahrungen hierzu mitteilen.

Zur Schaltung
R 2 und R 3 stellen in Verbindung mit dem
zu messenden Hautwiderstand eine Rei-
hcnschaltung dar, die als Spannungsteiler
arbeitet. Ober R4 wind eine dem Hautwi-
derstand proportionale Spannung abge-
griffen und dern nicht inventierenden (+)
Eingang (Pin 3) des OP I zugefuhrt. Dieser
OP arbeitet als reiner Puffervenstanken.

Den Ausgang des OP 1 (Pin 6) steuert Ober
R 5 den Spannungseingang (Pin 7) des IC 2
an.

Dieses IC des Typs RC 4152 ist so besehal-
tet, daB am Ausgang (Pin 3) eine Frequenz
ansteht, die der Eingangsspannung und
damit dem Hautwiderstand dinekt propor-
tional ist.

T I 1st als Emitterfolger geschaltet, uni aus-
reichcnd Leistung für den angeschlossenen
Lautsprecher zur Verfügung stellen zu
k ö nn en.

Bio-Feedback:
Hautwiderstands- 	 -C,

Frequenzumsetzer

Die hier vorgesteilte Schaltung mij3t den Hautwiderstand und setzt die-
sen in eine hörbare Frequenz urn. Hautwiderstandsanderungen haben
sornit eine Frequenzänderung zur Folge, die ihrerseits fiber das Gehör
aufgenornmen und vom menschlichen Gehirn verarbeitet werden kann.
Aufthese Weise wird fiber die Elektronik ein Regelkreislaufgeschaffen,
mit dessen Hilfe in manchen Fiillen eine Beeinflussung des Hautwider-
standes rnoglich ist.

widerstand und Gehirn vorgenommen
werden. Als Zwischenschritte dienen hier-
bei die Frequenz und das Gehör.

Die heiden Schaltungspunkte ,,a" und ,,b"
werden Ober zwei flexible isolierte Leitun-
gen mit dem zu messenden Hautwiderstand
verbunden.

Zweckmafligerweise wickelt man zunächst
ein flexibles Leitungsstuck, das am Ende
auf Ca. 5 cm von der Isolierung befreit
wurde, z. B. um den Zeigefinder (Vorsicht:
nicht zu stramm), urn anschliel3end das
zweite Leitungsstuck in einem Abstand von
I his 2 c um denselben Finger zu wickeln.

Mit dem Trimmer R 2 kann nun eine mittle-
re Frcquenz cingestellt werden, nachdem
die Schaltung Uhcr cine 9 V-Blockbatterie
versorgt wurde.

Zur Versorgung sollte grundsätzlich aus Si-
cherheitsgrunden nur cine 9 V-Blockbatte-
ne herangezogen werden und niemals em
Netzteil.

Konzentniert man sich jetzt auf die Stelle
des Fingers, an der die beiden Abgniffe von-
genommerì svurden, kann man Ober das
bewuBte Aufnehmen der Frequen7. dieses
Hautwiderstands-Frequenzumsetzers evtl.
eine Anderung des Hautwiderstandes vor-
nehmen.
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Fine Lautstarkeerhohung erreicht man,
wenn R 10 verkleincrt wird (minimal 10 1),
wahrend eine Lautstarkcverminderung
durch Vergroi3erung von R 10 (beliebig) er-
folgt.

Dec Frequenzbereich des IC 2 erstreckt
sich bei der vorliegenden Dimensionierung
von wenigen Hz bis hinaufzu ca. 10 kHz.

In weichem Gebiet des Frequenzbereiches
man am liebsten arbeiten rnöchte, kann
durch die Einstellung des Trimmers R 2 be-
stirnrnt werden.

Anstelle des IC 2 des Typs RC 4152 kann
auch der etwas preiswertere Typ RC 4151
eingesetzt werden, da an die Prazision hin-
sichtlich der Linearität irn vorliegenden
Fall keine hohen Anforderungen gestellt
werden. Beim RC 4151 liegt die minimale
Versorgungsspannung jedoch mit 8 V urn
I V hoher als helm RC 4152. Die Batterie
rnuI3 daher nicht zuletzt aufgrund der Bela-
stung durch T I und den Lautsprecher,
beim Einsatz des RC 4151 stets ,,frisch"
sein, wahrend das RC 4152 auch noch bei
einer etwas geschwachten Batterie em-
wandfrei arbeitet.

Zum Nachbau
Die Bestuckung der kleinen Leiterplatte
kann prohlcrnlos in gewohnter Weise an-
hand des Bestuckungsplancs vorgenom-
men werden.

Zunbchst werden die niedrigen und an-
schlieBend die etwas hoheren Bauelemente
auf die Platine gesetzt und verlötet.

Die Batterie wird uber die beiden An-
schlüsse des Batterieclips an die Platinen-
anschlul3punktc ,,c" und ,,d" angeschlos-
sen.

Dec Lautsprecher wird mit den An-
schlul3punkten ,,e" und ,,f" verbunden.

Zwci ausreichend lange flexible isolierte
Leitungen werden an die Platinenan-
schlul3punktc ,,a" sowic ,,b" angclotet und
später mit der zu messenden Stelle (z. B.
Finger) in Verbindung gebracht. Die
Enden sind vorher auf ausreichender
Lange (Ca. 5 cm) von der Isolierung zu he-
freien.

Dec Inbetriebnahme steht nun nichts mehr
im Wege.

Ansichr derfertig hestuckten P/anne
	

/.h'stuckung.sseite der Platiiie
	 Leiterlia/,nseite der Platine
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